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NEUBAU VON 24 HOCHWERTIGEN EIGENTUMSWOHNUNGEN IN BAYREUTH, MEYERNBERGERSTR.Am Südhang des roten Hügels, im gewachsenen Stadtteil Meyernberg entsteht – umgeben von herrlichem, altem Baumbestand – ein neues Wohnerlebnis, das den Wunsch an ausdruckvolles Wohnen widerspie-gelt. Unser Bauvorhaben erfüllt Ihre Vorstellungen von Wohn- und Le-bensqualität in einer besonderen Atmosphäre. Baubeginn für dieses besondere Projekt ist Frühjahr 2020. Fertigstellung erfolgt im Herbst 2021.
Innovative    E L E G A N Z



DAS OBJEKTDas breitgefächerte Angebot an verschiedenen Wohnungsgrößen mit individuellen Grundrissen in Form von eleganten und lichtdurchfl uteten 2- und 3-Zimmer-Wohnungen mit Balkonen oder Terras-sen, sowie kompakten 1-Zimmer-Apartments mit Loggia wird Ihrer Sehnsucht nach Individualität, Ästhetik und Funktionalität gerecht. Zwischen Idylle und Stadtleben steht das Objekt am Meyernberg für mondänes Wohnen mit grüner Vielfalt. Durch das perfekt abgestimmte Zusam-menspiel von Design und Komfort wird das neue Wohngebäude am Meyernberg zu Ihrem persön-lichen Wohlfühlort in äußerst charmanter Umge-bung.DIE ARCHITEKTURDas ungewöhnliche Neubauprojekt der IBC Immo-bilien GmbH – Ihr Bauträger mit Stil – bettet sich durch seinen harmonischen Baukörper und die au-ßergewöhnliche Fassadengestaltung einträchtig in die bereits bestehende Umgebung ein, verschaff t ihr neuen Glanz und triff t den Zeitgeist. Die klare, moderne Architektur mit ihren großzügi-gen Fensterelementen steht für höchsten individu-ellen und attraktiven Wohnkomfort. Geschütze Bal-kone und Terrassenfl ächen schaff en Privatsphäre und sorgen für erholsame Momente und Rückzugs-möglichkeiten nach einem erlebnisreichen Tag. Die integrierte Tiefgarage mit 25 Stellplätzen so-wie die 10 angegliederten, oberirdischen Stellplät-ze ermöglichen Ihnen komfortable und kurze Wege zu Ihrer Wohlfühlwohnung. Die moderne Aufzugs-
anlage verbindet alle Ebenen miteinander, so dass Sie barrierefrei von der Tiefgarage bis in die 3. Ebe-ne gelangen.DIE NACHHALTIGKEITDurch die Verwendung von Baumaterialen, die unserem hochgesteckten Qualitätsanspruch ge-recht werden, erreichen wir nach der aktuell gülti-gen Energieeinsparverordnung den Standard eines KfW-55-Eff izienzhauses (Stand 2016).Dies wird ermöglicht durch die Verbauung von wär-mespeicherndem Kalksandstein als Mauerwerk, die Anbringung einer Außendämmung nach den neuesten Standards, 3-Scheiben-Isolierverglasung und letztlich eine moderne Heizungsanlage mit Fußbodenheizung kombiniert mit der neuesten So-larenergietechnologie. Die Nutzung der modernen Technik mündet in dezentralen Lüftungsanlagen in den einzelnen Wohneinheiten. Unser Anspruch ist es zudem, die üblicherweise geltenden Schall-schutzrichtlinien zu übertreff en. KONTAKTSie sind auf der Suche nach einer Eigentumswoh-nung oder einer Investitionsmöglichkeit in Bayreuth und stellen hohe Qualitätsanforderungen? Für jede Lebenslage und Familiensituation bietet die neue Wohnanlage am Meyernberg das passende Zuhau-se. Weitläufi g, grün und zugleich zentrumsnah - so lässt es sich am Meyernberg ausgezeichnet woh-nen. Nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf und las-sen sich beraten. 3

Angaben gem. EnEV:Energieausweistyp: EnergiebedarfsausweisWesentlicher Energieträger: Solar und ErdgasBaujahr: 2020Endenergiebedarf: 38,7 kWh / (m²a)     Stand: Mai 2019



L A G E P L A N M E Y E R N B E R G E R S T R .  1  D / E ,  B AY R E U T HDie Neubauwohnungen liegen im schönen Stadtbezirk am Meyernberg in Bayreuth. Die attraktive Lage verbindet die Nähe zur Natur mit Bayreuth‘s charmantem Stadtfl air. In nur acht Minuten gelangen Sie mit dem Auto in die historische Innenstadt und das vielfältige Angebot an Einkaufsmöglichkeiten ist ebenfalls in wenigen Minuten erreichbar.
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A N S I C H T S O N N E N V E R L A U F N

S O

WEin Eigenheim mit viel Helligkeit und Sonne zum richtigen Zeitpunkt. Die Wohnungen wurden so konzipiert, dass Terrassen und Balkone von der Nachmittags- und Abendsonne erhellt werden. Bei der Planung erhielten ebenfalls die Grünanlagen und Freifl ächen besondere Aufmerksamkeit. Alter Baumbestand, der rund um die Wohnanlage erhalten bleibt, vereint Stadtleben und Natur. 
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A N S I C H T N O R D - O S T N
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Genießen Sie auf dieser Nordostseite die Morgensonne und blicken Sie in Richtung des alten Baumbestandes. Das helle Treppenhaus mit Aufzug fügt sich sehr selbstverständlich in das Konzept ein. Die Zufahrt zur Tiefgarage und Rampe integriert sich auf dieser Seite unauff ällig in die Wohnanlage. 



A N S I C H T S Ü D - O S T N
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Die klare, moderne Architektur in Südostrichtung verspricht mit ihren zahlreichen, großzügigen Fensterelementen Morgens wie Mittags viel Licht und Helligkeit. Die begrünten Freifl ächen und Gehwege sind attraktiv gestaltet. Der Außenstellplatz für Fahrräder wirkt ansprechend und befi ndet sich bequem direkt neben dem Haupteingang. 



A N S I C H T N O R D - W E S T N
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Die Terrassen, Balkone oder Loggias orientieren sich zur ruhigen Seite, der Gartenseite. Ganz im Sinne zeitgemäßer Architektur, sorgen bodentiefe Fenster für viel Licht und Freundlichkeit innerhalb der Räumlichkeiten. Die Konstruktions-weise der Wohnungen ist auf höchsten individuellen Wohnkomfort ausgelegt. 



A N S I C H T S Ü D - W E S T N
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Auf der Südwestseite der Wohnanlage lassen sich herrliche Abendstunden verbringen, in denen man die späte Sonne genießen und die Seele baumeln lassen kann. Auch diese Seite ist auf die ruhige Gartenseite ausgerichtet. Stimmungsvoll und in natürlicher Umgebung fühlen Sie sich Zuhause rundum wohl. 



A N S I C H T N O R D - W E S T
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Die klare architektonische Linie spiegelt sich auch vom Blickwinkel aus Nord-West wider. In dieser Richtung liegt eben-falls das Altstadtbad und wenige Autominuten entfernt, das Zentrum von Bayreuth. Verschiedene Stilelemente werden in die Fassade integriert und tragen so zu einer ansprechenden und modernen Optik der Wohnanlage bei. N
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A N S I C H T S Ü D - W E S T
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Auf der Süd-Westseite genießen Sie die Nachmittags- und Abendsonne auf Ihrem modernen und großzügig geschnittenen Balkon. Die tiefen Fenster verwandeln Ihre Wohnräume in eine herrliche Lichtoase. Dadurch sorgen Wärme und Helligkeit für noch mehr Wohlgefühl und eine heimelige Atmosphäre. N
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E B E N E  0 T I E F G A R A G E  |  KE L L E R G E S C H O S S
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Das Kellergeschoss überzeugt mit einer geräumigen Tiefgarage mit 25 Stellplätzen. Die Zufahrt erfolgt über eine Rampe, welche im Nord-Osten der Wohnanlage befahren wird. Die Kellerräume sind über den Aufzug auf kurzem Weg erreichbar. Gemeinschaftsräume wie z.B. die Trockenräume oder die Fahrradabstellplätze stehen allen Bewohnern zur Verfügung. N
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E B E N E  1 E R D G E S C H O S S
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Die rundum grüne Wohnanlage ist eingebettet in einen alten erhaltenswerten Baumbestand, der für Idylle und Privatsphäre sorgt.  Eine Auszeit im Grünen und entspanntes Verweilen genießen Sie auf der Außenterrasse mit direktem Zugang zur großzügigen Gartenfl äche. Auf dem Gelände der Wohnanlage befi ndet sich ebenfalls ein liebevoll gestalteter Kinderspielplatz, sowie weitere Stellfl ächen für Fahrzeuge. N
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E B E N E  2 1 .  O B E R G E S C H O S S
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Alle acht Wohneinheiten im 1. Obergeschoss verfügen über einen großzügigen Balkon oder eine Loggia. Mit Ausnahme von Wohnung 06 (Süden) und 21 (Osten) sind die Außenbereiche nach Westen ausgerichtet. Profi tieren Sie bis weit in die Abendstunden von den Sonnenstrahlen - ideal um laue Sommerabende im Freien zu verbringen. N
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E B E N E  3 2 .  O B E R G E S C H O S S
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Die Ausrichtung der Balkone im 2. Obergeschoss ist identisch zum 1. OG. Wohnung 24 überzeugt zusätzlich mit einer großzügigen Dachterrasse und in Wohnung 23 genießen Sie helles Oberlicht in Küche und Bad. Der durchdachte Grundriss bietet ausreichend Platz für sieben Wohnein-heiten. Barrierefreien Zugang erhalten Sie über zwei Treppenhäuser und zwei moderne Aufzüge, die die gesamte Wohnanlage verbinden. N
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DA C H V O G E L P E R S P E K T I V E
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Der nord-östliche Teil des Neubaus ist bestückt mit einer Solarthermieanlage. Die Solarkollektoren sorgen nachhaltig und energieeff izient für eine zusätzliche Wärmeversorgung und Warmwasseraufbereitung des Gebäudes. Integrierte Oberlichter sorgen in Wohnung 23 für noch mehr Helligkeit durch natürliches Tageslicht. N
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A N S I C H T S C H N I T T  A
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Auf Ebene 0 befi nden sich sowohl Tiefgarage, als auch Keller- und Gemeinschaftsräume. Ebenfalls auf Ebene 0 befi ndet sich Wohnung 01 mit großzügiger Terrasse. Im Erdgeschoss werden die Wohnungen durch Terrasse mit Gartenanteil bereichert. Die Wohnungen in Ebene 2 und Ebene 3 bieten Singles, Paaren und Familien großzügige Wohnfl ächen - ein echter Wohntraum. N
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A N S I C H T S C H N I T T  B
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Bei der Planung des Neubauobjekts wurde an alles gedacht: zertifi zierter Wärmeschutz, Brandschutz und Schallschutz nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik werden sorgfältig integriert. Die Ausführung als Flachdach bietet somit ideale Voraussetzungen für einen eff izienten Einsatz der Solarkollektoren. N
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A N S I C H T S C H N I T T  C
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Sie sind auf der Suche nach einer Eigentumswohnung in Bayreuth und stellen hohe Qualitätsanforderungen? Für jede Lebens-lage und Familiensituation bietet die neue Wohnanlage am Meyernberg mit ihren 1- bis 3-Zimmer-Wohnungen das passende Zuhause. Weitläufi g, grün und zugleich zentrumsnah - so lässt es sich am Meyernberg ausgezeichnet wohnen. N
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WW O H N U N G  0 1E B E N E  0 3 - Z I M M E R - W O H N U N G  M I T  T E R R A S S EAbstellraum 5,04 m²Flur 5,12 m²Bad 10,19 m²Küche/Essen/Wohnen 36,04 m²Zimmer 1 15,99 m²Zimmer 2 13,53 m²Terrasse (50%) 9,6 m² 4,80 m²Wohnfl äche 90,71 m²
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W O H N U N G  0 2E B E N E  1 2 - Z I M M E R - W O H N U N G  M I T  B A L K O N N
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Küche/Essen/Wohnen 34,77 m²Bad 7,27 m²Abstellraum 1,32 m²Zimmer 1 15,21 m²Flur 9,52 m²Balkon (50%) 8,80 m² 4,40 m²Wohnfl äche 72,49 m²



W O H N U N G  0 4E B E N E  1 2 - Z I M M E R - W O H N U N G  M I T  T E R R A S S EFlur 5,89 m²Abstellraum 1,19 m²Zimmer 1 15,83 m²Bad 8,10 m²Küche/Essen/Wohnen 33,72 m²Ankleide 4,49 m²Terrasse (50%) 11,13 m² 5,57 m²Wohnfl äche 74,79 m²
N
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W
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W O H N U N G  0 5E B E N E  1 3 - Z I M M E R - W O H N U N G  M I T  T E R R A S S EKüche/Essen/Wohnen 37,16 m²Zimmer 1 13,93 m²Abstellraum 2,02 m²Bad 11,28 m²Flur 9,32 m²Zimmer 2 13,68 m²Terrasse (50%) 9,95 m² 4,98 m²Wohnfl äche 92,37 m²
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W O H N U N G  0 8E B E N E  2 2 - Z I M M E R - W O H N U N G  M I T  B A L K O NFlur 5,89 m²Zimmer 1 15,83 m²Küche/Essen/Wohnen 33,72 m²Bad 8,10 m²Abstellraum 1,19 m²Ankleide 4,49 m²Balkon (50%) 10,54 m² 5,27 m²Wohnfl äche 74,49 m²
N
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W O H N U N G  0 9E B E N E  2 3 - Z I M M E R - W O H N U N G  M I T  B A L K O NKüche/Essen/Wohnen 37,16 m²Abstellraum 2,02 m²Zimmer 1 13,93 m²Zimmer 2 13,68 m²Flur 9,32 m²Bad 11,28 m²Balkon (50%) 10,73 m² 5,37 m²Wohnfl äche 92,76 m²
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W O H N U N G  1 3E B E N E  3 4 - Z I M M E R - W O H N U N G  M I T  B A L K O NHauptbad 14,31 m²Bad klein 5,62 m²Abstellraum 3,52 m²Ankleide 7,32 m²Zimmer 1 16,83 m²Zimmer 2 12,65 m²Zimmer 3 11,76 m²Flur 13,24 m²Flur 2 6,02 m²HWS 6,53 m²Küche/Essen/Wohnen 62,30 m²Balkon (50%) 23,83 m² 11,92 m²Wohnfl äche 172,02 m²
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W O H N U N G  1 4E B E N E  1 2 - Z I M M E R - W O H N U N G  M I T  T E R R A S S E
27

Flur 3,38 m²Zimmer 1 14,42 m²Abstellraum 1,26 m²Bad 8,03 m²Küche/Essen/Wohnen 35,60 m²Terrasse (50%) 12,86 m² 6,43 m²Wohnfl äche 69,12 m²
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W O H N U N G  1 6E B E N E  1 3 - Z I M M E R - W O H N U N G  M I T  T E R R A S S EFlur 7,75 m²Zimmer 2 12,68 m²Abstellraum 1,40 m²Zimmer 1 15,50 m²Bad 12,32 m²Küche 8,64 m²Essen/Wohnen 36,88 m²Terrasse (50%) 10,99 m² 5,50 m²Wohnfl äche 100,67 m²
N
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W O H N U N G  1 8E B E N E  2 3 - Z I M M E R - W O H N U N G  M I T  B A L K O N
29

Flur 6,48 m²Zimmer 1 22,05 m²Küche/Essen/Wohnen 32,76 m²Bad 10,18 m²Abstellraum 2,10 m²Zimmer 2 14,41 m²Balkon (50%) 12,72 m² 6,36  m²Wohnfl äche 94,34 m²
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W O H N U N G  2 3E B E N E  3 2 - Z I M M E R - W O H N U N G  M I T  B A L K O NAbstellraum 1,97 m²Küche/Essen/Wohnen 50,22 m²Ankleide 4,47 m²Zimmer 1 15,10 m²Bad 13,39 m²Balkon (50%) 10,70 m² 5,35 m²Wohnfl äche 90,50 m²
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Großzügige Grundrisse sorgen für Wohlfühlcharakter INNOVATIV, MODERN, ZEITGEMÄSSDas Neubauprojekt mit 24 Eigentumswohnungen in der Meyernber-gerstraße in Bayreuth überzeugt mit hochwertiger Ausstattung und einem modernen Baustil. Im Folgenden fi nden Sie unsere ausführ-liche Bau- und Leistungsbeschreibung. Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. Beschreibung 
    B A U  &  L E I S T U N G S -
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ALLGEMEINDie Bauausführung der Wohn- und Teileigentums-einheiten sowie der Gemeinschaftsanlagen basiert auf dieser Baubeschreibung.Das Bauvorhaben wird nach den „allgemein aner-kannten Regeln der Technik“ in Übereinstimmung mit den behördlich genehmigten Bauvorlagen er-richtet. Die Herstellung des Gebäudes unterliegt in allen Teilen den Vorschriften für die Erstellung von Wohngebäuden, wie Baugesetzbuch, Bayerischer Bauordnung, allen einschlägigen Verordnungen, technischen Vorschriften und DIN-Normen, Wär-me-, Schall- und Brandschutzvorschriften und zwar in den jeweils zum Zeitpunkt der Baugenehmigung geltenden Fassungen. In Bezug auf Schall- und Wärmeschutz werden die     DIN 4109-Mindestwerte und die Anforderungen der EnEV 2016 eingehalten. Die vorgesehenen Schallschutzwerte, die als Pla-nungswerte gegenüber der DIN 4109 erhöht wur-den, liegen der Teilungserklärung bei.Trotz Berücksichtigung der einschlägigen Normung und der Empfehlung zu einem erhöhten Schall-schutz zwischen den Wohnungen kann nicht aus-geschlossen werden, dass Geräusche innerhalb des Gebäudes wahrgenommen werden. Dies betriff t insbesondere nutzerabhängige Schallemissionen, die maßgeblich vom Verhalten der Bewohner oder den wohnungsinternen Lüftungsanlagen abhängig sind.Die Errichtung des Gebäudes erfolgt unter Beach-tung der Aufl agen der Baugenehmigung sowie des Brandschutzkonzeptes und der beteiligten Behör-den.
Durch die verwendeten Baumaterialien wird, be-zogen auf die Anforderungen der Energiesparver-ordnung EnEV 2016, der Standard eines KfW-55-Ef-
fi zienzhauses erreicht.Das Bauvorhaben entspricht den strengen Anfor-derungen, welche die Kreditanstalt für Wiederauf-bau (KfW) für den Energiestandard Eff izienzhaus 55 (EnEV 2016) ansetzt. Die damit verbundene Förde-rung ist vom Erwerber eigenständig direkt bei der KfW zu beantragen. Hierzu benötigte Unterlagen werden ihm auf An-forderung durch den Verkäufer ausgehändigt. Die rechtzeitige Beantragung der Förderung sowie die direkte Einreichung der Unterlagen bei den zustän-digen Stellen, die innerhalb bestimmter Fristen er-folgen muss, ist ausschließlich Angelegenheit des Erwerbers. Der Verkäufer kann darüber hinaus die Förderung bei von der KfW veränderten Rahmen-bedingungen nicht garantieren. Mit der Erstellung des Wärmeschutznachweises ist ein Fachingenieur-büro „Thermische Bau-physik/Wärmeschutz“ beauf-tragt. Die Ergebnisse des Fachplaners fi nden Ein-gang in die Planung. Während der Bauausführung wird der Fachplaner, wenn nötig, hinzugezogen. Die beteiligten Architekten und Fachplaner haben gemeinsam die energetische Beurteilung des Bau-vorhabens vorgenommen und für dieses Gesamt-vorhaben eine sinnvolle und wirtschaftliche Kon-zeption festgelegt. Die Sondernutzungseinheiten erhalten gegebenenfalls nach Bedarf über diese nachstehende, allgemeine Baubeschreibung hinaus noch eine ergänzende Baubeschreibung oder Son-derausstattung, welche im Kauf- bzw. Bauwerksver-trag niedergeschrieben wird. Puristische Elemente schaff en Geradlinigkeit

Moderne Aufzugsanlagen gewährleisten Barrierefreiheit
32



ROHBAUGRÜNDUNG/FUNDAMENTDie Gründung des Hauptgebäudes sowie der Tief-garage erfolgt durch eine Bodenplatte aus wasser-undurchlässigem Beton nach statischen Berechnun-gen auf Grundlage der Baugrundbeschaff enheit. Dicke, Bewehrung und die Fugenteilung der Grün-dungsplatte erfolgt nach statischen Erfordernissen.AUSSENWÄNDEDie Außenwände im Ebene 0 bzw. der Tiefgarage werden aus wasserundurchlässigem Beton in den statisch erforderlichen Abmessungen hergestellt. Alternativ kann eine Dickbeschichtung als senk-rechte Außenabdichtung verwendet werden. Die erdberührten Kellerwände (ohne Tiefgarage) erhal-ten zusätzlich eine Perimeterdämmung. Die Sondernutzungseinheiten in Ebene 0 - 3 erhal-ten Ziegel- oder Kalksandsteinmauerwerk 17,5 cm - 24 cm. Eine Horizontalisolierung des gesamten Außenmauerwerks mit Abdichtung gegen aufstei-gende Feuchtigkeit wird ausgeführt. Die Außen-wände erhalten ein Wärmedämmverbundsystem mit Styropor- sowie Mineralwolldämmplatten bei Brandschutzanforderung. Die Dämmwerte sind entsprechend der Energieein-sparverordnung berechnet (EnEV 2016 Neubau KfW 55, gültiger Stand Baugenehmigung). Wände wer-den verputzt oder in sichtbarem Beton (auch stärker strukturiert) ausgeführt, ggf. kommen Stahlbeton-stützen/-wände nach statischer Erfordernis zur Aus-führung. 
Oberfl ächenbeschichtung als heller und in Teil-
fl ächen mittelgetönter mineralischer Putz oder Modellierputz, sowie teilweise Fassadenwandver-kleidungen mit Dekorwerkstoff platten, Klinker, Metallelementen oder ähnlichen Dekormaterialien. Farbgestaltung nach Entwurf des Architekten bzw. des Bauträgers und nach Abstimmung mit dem Stadtplanungsamt.ZWISCHENWÄNDEWohnungstrennwände aus Vollziegel oder Kalksand-steinmauerwerk, 17,5 cm - 24 cm nach Schallschutz-planung. Dies gilt ebenso für Treppenraumwände. Sonstige Raum-Trennwände werden aus KS- bzw. Hochlochziegel (11,5 cm bis 24,0 cm) beidseitig mit Glättputz verputzt oder in Trockenbauweise errichtet.DECKENSämtliche Decken als Stahlbetondecken C 20/25 mit Baustahlbewehrung nach statischen Erforder-nissen. Oberfl äche der Unterseite in Sichtbeton ge-spachtelt bzw. verputzt oder mit Malervlies. Dort wo es nötig ist, werden Gipskartondecken abge-hängt.DACHFlachdach als Stahlbetondecken mit Dampfsperre, Gefälledämmung nach EnEV 2016 bzw. KFW Eff izienz-gebäudeberechnung und Dachabdichtung aus FPO/PIB-Dachbahnen. Dachentwässerung mit außenliegenden Fallrohren. Flachdachgullies nur soweit erforderlich. Spengler-arbeiten erfolgen in Titanzink oder Ugenox. Das Dach der Tiefgarage und das Hauptdach wird extensiv be- Zeitgemäßes Wohnen durch innovative Elemente und einen modernen Baustil 33



grünt. Die Eingangsbereiche werden mit Vordächern bzw. Vorbauten geschützt.BALKON/TERRASSEDie Wohnungen (Ebene 2 - 3) erhalten Balkone, Log-gien bzw. eine Außenterrasse mit aufgestelztem oder in Splitt verlegten Fußboden-Steinbelag, entspre-chende Wärmedämmung und Flachdachabdichtung. Die Terrassen in Ebene 0 - 1 erhält Steinbelag im Splittbett ohne Abdichtung und Dämmung. Die Bal-kone und Loggien sind thermisch getrennt zu den be-heizten Räumen. Der Zugang zu Balkon bzw. Terrasse wird mit nahezu bodengleichen Fenstertürelementen (bei PSK-Türen nicht möglich) vorgesehen. In Ebene 0 und 3 werden vor den Zugangstüren Drainroste ein-gebaut. Die Balkonplatten werden gegebenenfalls in Abhängigkeit von der statischen Erfordernis und dem architektonischen Design zusätzlich durch Stahlstüt-zen getragen. Die Loggien erhalten im Außenwandbereich massive Brüstungen sowie mehrteilige Glaskonstruktionen. Die Balkon- und Terrassengeländer der oberen Ge-schosse bestehen aus verzinkter, lackierter Stahl-konstruktion, Dekor-Werkstoff platten und/oder teilweise mit transluzenten Glaspaneelen oder mit Dekor-Werkstoff platten nach Design der Architekten bzw. des Bauträgers. TREPPENGeschosstreppen von Ebene 0 - 3, schallentkop-pelt, aus Stahlbeton C 25. Die Treppenstufen und -podeste sowie der Haus-eingang werden mit Industrieboden, Naturstein 
bzw. Fliesen versehen oder bleiben in Sichtbeton. Soweit erforderlich werden Treppengeländer als Stahlkonstruktion mit Anstrich eingebaut. Hand-lauf in Holz oder Edelstahl nach Design der Archi-tekten bzw. des Bauträgers.ESTRICHEUnter allen Fußböden wird schwimmender Ze-mentestrich auf Trittschall- und Wärmedämmplat-ten eingebaut.AUFZUGMontage eines Personen-Seilaufzugs mit Haltestatio-nen in jeder Ebene je Treppenhaus und energiespa-rendem, getriebelosen Antrieb. Der Aufzugschacht ist von den Wohnungen getrennt. Der Personenauf-zug ist rollstuhlgerecht.

Vollwärmeschutz sorgt fürEinsparung von Energiekosten
Unterschiedliche Gestaltungselemente sorgen für Abwechslung
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AUSBAUFUSSBODENBELÄGEKELLERGESCHOSSAlle Kellerräume in Ebene 0 sowie die Technikräu-me erhalten einen Bodenanstrich. Die Tiefgarage erhält eine Beschichtung. Bei den Hauseingangstü-ren wird eine im Boden integrierte Sauberlaufzone eingesetzt. WOHNUNGENDesignbelag (Vinyl) oder 2-Schicht Massivparkett. Farbe nach Wahl der Ausstattungsmuster einschl. Sockelleisten. Preis bis 50,00 €/m² inkl. MwSt. Lie-ferung und Verlegung. Eine Verrechnung des Bo-denbelags mit einem Sonderwunsch kann jederzeit erfolgen.FLIESENWC/BÄDEREinfarbig gefl iest mit Wand- und Bodenkeramikfl ie-sen. Umfang und Höhe nach Design und Erforder-nis des Nassbereiches, in keinem Falle raumhoch. Bäder und WC werden ca. 120 cm umlaufend ge-
fl iest. Im Duschbereich ca. 210 cm Höhe. Material-preis ohne Verlegen bis 25,- €/m² inkl. MwSt. Farbe nach Wahl der Ausstattungsmuster. Nicht gefl ieste Wandbereiche sind verputzt / gespachtelt und ge-strichen.KÜCHEFliesen, 2-Schicht-Massivparkett oder Designbelag am Fußboden nach Wahl des Eigentümers. Ausfüh-rung und Preis wie vor.

SCHREINERARBEITEN UND METALLBAUARBEITENINNENTÜRENTüren mit Holztürzarge, jeweils mit Gummidichtun-gen, Zargen und Holztürblatt lasiert oder kunststoff -beschichtet im Farbton nach Ausstattungsmuster. Bad, WC- und Abstellraumtüren werden nach Bedarf mit Lüftungsgitter oder -unterschnitt versehen. Auf-zugstür als Edelstahltür. Holz-Wohnungseingangstüren mit Holzumfassungs-zarge oder lackierter Stahlumfassungszarge. Türblatt mit Schichtstoff oberfl äche, mit Bodendichtung und Spion. Die Wohnungseingangstüren sowie die Haus-eingangstür erhalten Sicherheitswechselgarnituren für Zylinderschlösser über eine Zentralschließanlage. Drückergarnituren in formschöner Metallausführung in Aluminium oder Edelstahl.EINGANGSTÜRENHauseingangstüranlage in Kunststoff -/Leichtme-tallkonstruktion. Türverglasung mit Sicherheitsglas. Elektrischer Türöff ner zu den jeweiligen Sprechanla-gen. Briefkästen für jede Wohnung.KELLERGESCHOSSStahltüren und selbstschließende, feuerhemmende Stahltür nach Anforderung aus dem Brandschutz.FENSTER/ROLLOSIn allen Geschossen Kunststoff - (in Teilbereichen Leichtmetall-) Verbundfenster mit Wärmeschutz-verglasung (u-Wert bis 0,9 W/m²K je nach Erforder-nis), je nach Erfordernis in Schallschutzausführung, Betoneinbauleuchten als Sonderwunsch für den gehobenen Anspruch 35



ausgestattet mit handelsüblichen Beschlägen. Die Ausführung richtet sich nach dem Schallschutznach-weis gegen Außenlärm. In jedem Raum mit Fenster mindestens 1 Dreh-/Kippfl ügel. Alle Fenster in den Wohnbereichen erhalten Rollos im Außenbereich unter Berücksichtigung wärmeschutztechnischer An-forderung bzw. integrierte Sonnenschutzanlagen bei Verbundfenstern. Innenseitige Fensterbänke werden aus Glas, Natur-stein, Holz oder Faserzement ausgeführt. Äußere Fensterbänke aus Leichtmetall, Edelstahlblechen so-wie Titanzink. Die Rollos sind manuell mit Gurt be-dienbar.  INNENPUTZWOHNUNGENGipsmaschinenputz als Glättputz. In den Bädern als Kalk-Zementputz. Decken bleiben in Sichtbetonbau-weise gespachtelt oder werden bei Verwendung von Fertigbetondecken mit Malervlies versehen. Die Decke und Wände werden weiß oder hell getönt mit Innenanstrich versehen. Abgehängte Gipskarton-decken unter darüberliegenden Installationsberei-chen werden gespachtelt und weiß gestrichen. Ober-
fl äche wie vor. In den Bädern wird in Bereichen ohne Wandfl iesen der Putz glatt gefi lzt und weiß oder leicht getönt beschichtet.KELLERGESCHOSS (EBENE 0)Wände schalungsrauh oder verputzt mit Anstrich. Schiebetüren aus Glas vermitteln DesigncharakterModerne Innentüren und sichere Wohnungseingangstüren

Rollos im Außenbereich in allen Fenstern der Wohnbereiche
36



HAUSTECHNIKDie Ausstattung für Heizung und Sanitär erfolgt für Gewerbefl ächen in Anlehnung zu den Wohnungen.HEIZUNGDie Wärmeerzeugung erfolgt über Gas-Brennwert-kessel sowie eine thermische Auf-Dach-Solaranla-ge für Brauchwasserbereitung. Wärmebedarf und Raumtemperaturen nach Heizlast DIN EN 12 831.Nachstehende Raumtemperaturwerte werden als Anhaltswerte nach DIN EN 12 831 vorgesehen: Wohnen:  22 °C Essen:   22 °C Schlafen:  20 °C Kind:   22 °C WC:   20 °C Flur:   20 °C Bad:   24 °C Küche:   20 °C Büroraum:  20 °C Abstellraum:  15 °C Putzraum:  15 °CIn den Wohnungen erfolgt die Raumbeheizung durch Fußbodenheizung. In den Bädern wird zusätz-lich ein Handtuchheizkörper (ohne Elektropatrone) montiert. Die Kellerräume aller Art, außer Gemein-schaftsräume wie Trockenraum, sind unbeheizt. Die Heizkosten und der Wasserverbrauch werden über Mietzähler gemessen.LÜFTUNG Die Wohnungen erhalten dezentrale Wohnraumlüf-
ter mit Wärmerückgewinnung, um die Anforderung aus der EnEV 2016 bzw. KfW 55 einzuhalten. Diese sind an den Außenwänden in der Nähe der Fenster positioniert. Alle innenliegenden Bäder oder WCs erhalten eine feuchte- bzw. nutzungsabhängig ge-steuerte Einzelraumentlüftung mit Nachlaufzeitein-stellung.SANITÄRDie Nassräume werden entsprechend den Grund-rissplänen wie folgt ausgestattet:BAD Waschtisch aus Sanitärporzellan mit verchromtem Einhebel-Mischer mit Zugknopf-, Ab- und Überlauf-garnitur.WC als Wand-Tiefspül-Klosett aus Sanitärporzel-lan mit Kunststoff klosettsitz und -deckel. Unter-putz-Spülkasten mit unterbrechbarer Betätigung bzw. 2-Mengen-Spülung.Acrylbadewanne mindestens 170/75 cm je nach Einrichtungsplan auf Wannenträger oder verklei-det mit verchromter Wannen-Füll- und Brause-Ein-hebelmischbatterie in Aufputz-Ausführung. Excen-ter-Ab- und Überlaufgarnitur, verchromt.Bodengleich gefl ieste Dusche mit verchromter Un-terputz-Brause-Thermostatbatterie sowie Brause-stange mit Handbrause und Brauseschlauch. Dusch-abtrennung als 1-fl üglige Echtglastür mit Seitenteil, wo notwendig. WC Handwaschbecken aus Sanitärporzellan mit ver- Luxusbad als Sonderausstattung jederzeit realisierbar 37



chromtem Einhebel-Mischer mit Zugknopf, Ab- und Überlaufgarnitur. WC als Wand -Tiefspül -Klosett aus Sanitärporzellan mit Kunststoff klosettsitz und -deckel. Unterputz-Spülkasten mit unterbrechbarer Betätigung bzw. 2-Mengen-Spülung.KÜCHE Kalt- und Warmwasseranschluss mit Eck- bzw. Kombi-Eckventil für Spüle und Spülmaschinen-an-schluss, einschließlich Abfl ussanschluss.WASCHMASCHINENJeweils in den Bädern Waschgeräte-Anschluss in Unterputz-Ausführung mit Geräteventil mit Rück-
fl ußverhinderer und Rohrbelüfter, Ablauf-An-schluss mit verchromter Winkelschlauchtülle und verchromter Blende. Die Sanitärobjekte werden in Standard-Weiß geliefert. Sonderwünsche sind gegen Aufpreis möglich. Mindestens zwei gemein-schaftlich benutzbare Gartenwasseranschlüsse sind vorgesehen.  ELEKTROINSTALLATIONAlle Leitungen sind als Mantelleitungen unter Putz verlegt. Im Untergeschoss sind Mantelleitungen in Installationskanälen oder -rohren verlegt, alles nach VDE-Richtlinien. Großfl ächenschalter und Steckdosen der Marken “Busch+Jaeger” oder “Gira” als rechteckiges Schalterprogramm im modernen Design.Wohnungen:Folgende Ausstattung ist vorgesehen:Wohnen: 9 x Steckdosen  2 x Lichtauslass  1 x Telefonanschluss

  1 x AntennenanschlussEssen:  1 x Lichtauslass  1 x TelefonanschlussSchlafen: 7 x Steckdosen  1 x Lichtauslass  1 x Telefonanschluss  1 x AntennenanschlussKüche:  6 x Steckdosen  2 x Lichtauslass  1 x Anschluss Dunstabzug  1 x Steckdose Geschirrspüler  1 x Anschluss ElektroherdAbstellraum (Wohnung/Keller):    1 x Steckdose  1 x LichtauslassWC:  1 x Steckdose  1 x LichtauslassBad:  2 x Steckdosen  1 x Lichtauslass  1 x Licht-/Steckdosenauslass   für Spiegelschrank  1 x Waschmaschinen-  steckdose  1 x TrocknersteckdoseKind/Gäste: 7 x SteckdosenArbeiten 1 x Lichtauslass  1 x Telefonanschluss  1 x AntennenanschlussDiele bzw. Flur:  2 x Steckdosen  1-3 x LichtauslassBalkon/Terrasse:  1 x Steckdose,   abschaltbar von innen  1 x Lichtauslass Wellnessoase ganz nach Ihren Vorstellungen38



ELEKTRO SONSTIGESAußenleuchte und eine Steckdose (spritzwasserge-schützt) an den Terrassen und Balkonen. Beide von innen zu schalten. Sprechanlage mit Klingel- und Haustüröff ner von der Diele zur Haustür je Wohneinheit. Türstation an Hauseingangstür.   Jede Wohneinheit erhält einen Breitbandfernseh-anschluss im Wohn-, Schlaf-, und Kinderzimmer. Mindestens jedoch zwei Anschlussmöglichkeiten je Wohneinheit. Auf Wunsch gegen Aufpreis können auch weitere Räume mit einem zusätzlichen Leerrohr für den Te-lefon- und Fernsehanschluss ausgestattet werden.Außenbeleuchtung nach Erfordernis über Dämme-rungs- und Zeitschaltuhrglieder bzw. Bewegungs-melder.Treppenhäuser und Balkone/Terrassen sowie alle allgemein nutzbaren Räume werden mit Beleuch-tung ausgestattet.Jeder Stellplatz und TG-Stellplatz erhält eine 240 V-Steckdose mit Versorgung über den jeweiligen Wohnungszähler.
SONSTIGESABSTELLRÄUME (EBENE 0)Zu jeder Wohnung gehört ein Abstellraum im Kel-ler in der Ebene 0 (außer WE 01). Abtrennung durch Mauerwerk, Beton, Holzlatten- oder Metallgitter-verschläge mit verschließbarer Tür. MÜLLTONNENStellplätze gem. Freifl ächengestaltungsplan in Müllräumen ohne Müllgefäße.FAHRRADRAUMFahrradräume gem. Freifl ächengestaltungsplan, absperrbar. Weitere Abstellmöglichkeit auch in Tiefgaragengeschoss.TROCKENRAUMWaschmaschinenanschluss in der Wohnung. Im Kellergeschoss (Ebene 0) befi ndet sich ein Trocken-raum.GEMEINSCHAFTSRAUMDie Beleuchtungen der Gemeinschafträume wer-den mit Wechselschalter oder Taster, zum Teil über Zeitschaltuhr oder Bewegungsmelder ausgestattet.OFFENE STELLPLÄTZEPfl asterung auf Frostschutzschicht in Splittbettung. AUSSENANLAGENDie gemeinschaftlichen Außenanlagen werden wie folgt gestaltet: Bepfl anzung, Grünanlagen, Wege, off ene Stellplätze, Fahrrad- und Müllräume sowie Einfriedungen nach Freifl ächengestaltungsplan. Bodengleiche Fenster sorgen für lichtdurchfl utete Räume 39



Zeitgemäße Technik gehört zum Standard
ANMERKUNGENIm ersten Jahr nach Bezugsfertigkeit können evtl. auftretende Fugenrisse bei den Gipsbauteilen und im Putz durch die Bauaustrocknung entstehen. Dies stellt keine konstruktiven Mängel dar. In diesem Zeitraum ist auch auf die Durchlüftung der Räume besonders zu achten. Silikon- und Acrylfugen sind Wartungsfugen.Maße für Einrichtungsgegenstände sind grundsätz-lich am Bau nach den Verputz- bzw. Fliesenarbeiten und nach dem Einbringen des Estrichs zu nehmen.Die Hausanschlüsse für Strom, Wasser, Abwasser (Kanal), Telefon und Fernsehanschluss sind in den Kosten enthalten.  Die im Prospekt dargestellten Pläne entsprechen der Eingabeplanung. Abweichungen von der Bau-beschreibung und technische Änderungen auf-grund evtl. behördlicher Aufl agen bleiben vor-behalten, ebenso Änderungen der Planungs- und Ausführungsart der vorgesehenen Baustoff e und Einrichtungen, soweit diese sich technisch oder wirtschaftlich als zweckmäßig oder notwendig er-weisen und sich auch nicht wertmindernd auf das Bauvorhaben auswirken. Dies gilt auch für die Berechnung der Wohnfl ä-che. Maßgeblich sind nur die Pläne und die Bau-beschreibung, die dem notariellen Kaufvertrag zu-grunde gelegt und Bestandteil desselben werden.In den Plänen eingezeichnete Einrichtungsgegen-stände stellen lediglich Möblierungsvorschläge 

der Architekten dar und gehören nicht zum Leis-tungsumfang. Sanitäreinrichtungen sind Bestand-teile der Wohnungen. Alle in der Bau- und Leistungsbeschreibung gezeig-ten Bilder sind optionale Einrichtungsbeispiele, die nicht zum Leistungsumfang gehören.Sämtliche im Exposé angegebenen Kosten sind mit 19 % Mehrwertsteuer kalkuliert.
Layout & Design: www.artViper.de40



IBC Immobilien GmbH, Dipl. Ing. (FH) Peter ReberSachsenstraße 8, 92637 Weiden/OPf., Tel. 0961 381895-40, info@ibc-weiden.deWWW.IBC-WEIDEN.DE
WOHNEN IM ZAUBERHAFTEN BAYREUTHBayreuth zählt zur Metropolregion Nürnberg und liegt am Rande der herrlichen Fränki-schen Schweiz. Die kreisfreie Stadt in Oberfranken beheimatet ca. 75.000 Einwohner und ist durch die jährlichen Richard-Wagner-Festspiele weltbekannt. Sowohl für Kultur- und Musikinteressierte, als auch für Naturliebhaber ist Bayreuth wie geschaff en. Mit seinen Museen, Theatern und bemerkenswerten Bauwerken, wie z.B. das Neue Schloss mit Hofgarten in der Eremitage, bleibt in dieser fränkischen Stadt kein Wunsch off en. Als bekannteste Sehenswürdigkeit gilt das markgräfl iche Opernhaus, wel-ches seit 2012 zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt. Weitläufi ge Parkanlagen und Naturdenk-mäler laden zum Träumen und Entspannen ein. Gleichzeitig bieten Freizeiteinrichtungen, Sport- und Musikveranstaltungen inspirierende Abwechslung. Die Universität Bayreuth mit Campus, Forschungseinrichtungen und Instituten liegt im Sü-den der Stadt. Über 13.000 Studenten werden hier in sieben Fakultäten ausgebildet und gefördert. Die vielen Studenten geben der außergewöhnlich charmanten Stadt ein ganz besonderes Flair und verleihen ihr pure Lebensfreude.Bayreuth‘s charmante Innenstadt lädt zum Flanieren und Verweilen ein. 41



42 Die Parkanlage „Eremitage“ in Bayreuth sorgt mit ihren Wasserspielen und historischen Bauwerken für Staunen und Begeisterung. 
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KOMPETENZ & ERFAHRUNGDas erfahrene Team rund um die IBC Immobilien GmbH plant und rea-lisiert hochwertige und eindrucksvolle Neubau-Wohnprojekte. Durch die ideale Kombination von hochwertiger Architektur, durchdachten Grundrissen, ausgewählten Individualisierungsmöglichkeiten und mo-dernsten Technologien, sowie einem genauen Blick auf Nachhaltigkeit und Energieeff izienz, ist die IBC Immobilien GmbH der perfekte Part-ner für Ihr neues Zuhause. Lassen Sie sich von unseren stilvollen Referenzen inspirieren. 
Stilvolle    R E F E R E N Z E N
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Das neueste Projekt der IBC Immobilien GmbH hat mit der Fertigstellung dieses Bauvorhaben 22 Wohneinheiten und 1 Gewerbeeinheit auf insge-samt 1.807 m² Wohnfl äche verwirklicht. In unmittelbarer Nähe zum fl orierenden Zentrum Ambergs entstand in exponierter Lage ein neuer Lebensmittelpunkt für Familien, Paare und Singles. Unter dem Credo „zentral, gehoben, stilvoll“ wurde ein facettenreiches Angebot aus großzügigen Pent-house-Wohnungen mit einladenden Dachterrassen, eleganten und lichtdurchfl uteten 2- und 3-Zim-mer-Wohnungen mit Balkonen oder Terrassen, so-wie kompakte 1-Zimmer-Apartments geschaff en. Das Objekt fügt sich aufgrund seiner aufgeglieder- ten Kubatur harmonisch in das anspruchsvolle Ge-lände ein und besticht durch seine überraschende Fassadengestaltung.Geschmackvolles Design und hohe Funktionalität schaff en den ersehnten Wohlfühlkomfort nicht zu-letzt durch den einzigartigen und unverbaubaren Ausblick in die Vilsauen. R E F E R E N ZWohnen    A N  D E N  V I L S A U E N
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Frische s Wohnen    I M  L E R C H E N F E L DDieses Projekt der IBC Immobilien GmbH besticht durch seine überraschende, frische Fassadengestal-tung. Architektonische Gestaltungselemente aus ver-schiedenen Stilbereichen fi nden sich zu einem ge-stalterischen Gesamtkonzept zusammen, welches in dieser Form bisher nicht vorzufi nden war. Insgesamt 21 Wohneinheiten, 2 Wohngruppen und eine Gewerbeeinheit mit insgesamt 2.254 m² Wohnfl äche konnten so geschaff en werden. Diese neue Wohnanlage überzeugt mit ideal geplanten Wohnkonzepten und Grundrissen für individuel-le Ansprüche. Viel Licht und Raum sorgen für eine hohe Wohnqualität und besten Wohnkomfort in at-traktiver und zentrumsnaher Umgebung. Der Stadtteil Lerchenfeld kam somit in den Genuss von hochwertigem Wohnraum mit durchdachten Grundrissen und gelungener Umsetzung der ge-forderten Energiestandards durch Solarthermie und hochwertigem Wärmedämmverbundsystemen. Dieses Wohnprojekt glänzt bereits heute mit der Technologie von morgen. R E F E R E N Z
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Die IBC Immobilien GmbH komplettierte an der Ecke Leimbergerstraße / Berliner Straße in der Zeit von Herbst 2012 bis Frühjahr 2014 mit dem 4. Bau-abschnitt des Berliner Carrés das Großprojekt in seiner Gesamtheit. Erwähnenswert ist, dass auch die Reber Unterneh-mensgruppe in dieses Objekt ihre neuen Geschäfts- räume integrierte. Das Objekt beheimatet somit 3 Gewerbeeinheiten und 13 Eigentumswohnungen in einer Größe von 1-Zimmer Appartments bis zur großzügigen 3-Zimmer-Penthousewohnung mit einer Wohnfl äche von 120 m². Das Berliner Carré überzeugt mit ansprechender Architektur und hoch-wertiger Ausstattung, sowie off enen, hellen Räu-men. Die moderne Kubatur und die clever geplan- ten Grundrisse trugen dazu bei, dass sich die neuen  Wohnungseigentümer schnell fi nden ließen.Die Bewohner genießen individuellen Wohngenuss in ausgezeichneter Lage. Das Berliner Carré liegt ruhig, jedoch doch mitten im Leben und ausgezeich-neter Anbindung zu Geschäften des täglichen Be-darfs und die Innenstadt. R E F E R E N ZZuhause im    B E R L I N E R  C A R R É ,  B A  4
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Die IBC Immobilien GmbH errichtete an der Berliner Straße in Weiden ein Wohngebäude mit 32 Wohn-einheiten und Tiefgarage. Es wurden 1-, 2- und 3-Zimmer-Eigentumswohnun-gen als hochwertige, teilweise individuell geplante Eigentumswohnungen realisiert. Die Durchführung der Baumaßnahme erfolgte in drei Bauabschnitten. Die Neubaumaßnahme am ersten Bauabschnitt wur-de im Oktober 2010 begonnen und dauerte bis Juli 2012. Der 2. Bauabschnitt wurde Anfang Dezember 2012 an die Eigentümer übergeben. Ende März 2013 konnten die 10 Eigentumswohnungen des 3. Bauab-schnitts an die Eigentümer übergeben werden. Das Bauvorhaben besticht durch seine städtebauliche Eingliederung in das Wohngebiet in Kombination mit herrlichen Grünfl ächen. Die großzügigen Balko-ne und Terrassen sorgen für puren Wohngenuss. Die besonderen Merkmale der Projekte der IBC Im-mobilien GmbH wie z.B. lichtdurchfl utete Räume, großzügige Grundrisse, modernste technische und ökologische Ausstattung, kamen auch bei diesem Neubau zum Einsatz. R E F E R E N ZHarmonie im    B E R L I N E R  C A R R É ,  B A  1 - 3
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Die IBC Immobilien GmbH  errichtete in der Luit-poldstraße 22 in Weiden einen Wohnhaus-Neu-bau. Es entstanden drei großartig belichtete Eigentumswohnungen, die durch großzügige Raumaufteilung und Verwendung hochwertiger Ausstattungskomponenten den Ansprüchen der derzeitigen Wohnkultur entsprechen. Der Neu-bau konnte im Februar 2008 bezogen werden. Der beabsichtigten geradlinigen, prägnanten und innovativen Architektur konnte durch die Schaff ung dieser großzügig geschnittenen und belichtungsop-timierten Wohnungen Genüge getan werden. Ökologisches Bauen wurde auch hier beson-ders groß geschrieben. Beim Neubau wurde eine Luft-Wasser-Wärmepumpe mit Erdsonden einge- baut und somit gänzlich unabhängig von Erdgas. Hochwertige Dämmmaterialien sowohl an der Fas-sade als auch an den anderen Gebäudeteilen senken die Energiekosten bereits im Vorfeld bedeutend.Mit Fertigstellung der Baumaßnahme wurden Neu-bau und Sanierung zu einem harmonischen Ge-samtkonzept zusammengefügt. R E F E R E N ZWohnen in der    L U I T P O L D S T R A S S E  2 2
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BAUHERRIBC Immobilien GmbHSachsenstraße 892637 Weiden/OPf.Tel. 0961 381895-40www.ibc-weiden.de
54

ENTWURFSPLANUNG2G Architekten & StadtplanerSedanstraße 1292637 Weiden/OPf.Tel. 0961 47024590www.2g-architekten.dePROJEKTLEITUNG, PLANUNG HLS-EUNI-TEC Projekt GmbHSachsenstraße 892637 Weiden/OPf.Tel. 0961 381895-0www.utp-gmbh.deMARKETING, WERBUNGartViperTM MarketingagenturTürlgasse 1892637 WeidenTel. 0961 470 30 661www.artViper.de BAUPHYSIKIngenieurbüro BlödtAhornweg 592702 KohlbergTel. 0908 923851www.bubing.euSTATIK Albert Ingenieurbüro UG (haftungsbeschränkt)Am Hagen 2891217 HersbruckTel. 09151 309 85 37www.albert-ib.de
P R O J E K T B E T E I L I G T E
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WWW.IBC-WEIDEN.DEAuf der Suche nach einer Immobilie im gehobeneren Standard beglei-ten wir Sie, angefangen vom ersten Kontakt bis hin zur schlüsselferti-gen Übergabe des auf Sie individuell zugeschnittenen Objekts. Treten Sie ein in die Welt der hohen Wohnkultur gepaart mit kompetenter, raumübergreifender Beratung in allen Bereichen. Wir freuen uns darauf, Sie bei Ihrem neuen Zuhause beraten und be-gleiten zu dürfen. Verlassen Sie sich ganz auf unsere Expertise. 
Wohnkultur    &  T O P  S E R V I C E




